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mrde am Sonntag da? neue, nad) dem Plane 
de Jnnöbruder Oberingenieurs Othmar Sehrig 
vom Jufter Mauvermeifter Alois Gftrein er- 
baute Schulhaus vom Abte von Stams- feier- 
iäft eingeweiht. Bei diejer Gelegenheit hielten 
dr hohe. Ortöpfarrer Edmund Gender, jsipie 
der mit dem E. £. Bezirksihulinfpeltor Stercr 
eihienene ET. Bezirfshauptmann R. dv. Hai- 
merle aus Jmft Aniprahen. Arßer den ge- 
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us Teffenberg im Puftertafe wird berichtet 
daß, Die Vorriebsleitung dis Vergmertes die Absicht ‚babe, diejes zu erweitern und in grös 
Berem Stile zu betreiven, Auf der Tefjenberg- 

j aim wird jeßt fchon am einer neuen Hütte 
gearbeitet; um Vergwerte fol aut) eleftrifcher Detrieb eingeführt und der Urleiterftand be- 
deutend erhöht: werden. 

(Ein Meifterkült ber Holzbild- 
|hanerfunft) it gegenwärtig in der Yus- 
ftellung file Deimifche Kunt- und Hausindi- 
firie des Herrn Wrnold Amonın im Merkantil- 
gebäude zu Xozen ausgefettt. Cs flellt eine 
Gruppe aus dem beviißenten Bilde Franz bo 
Defreggers „Das lekte Mufgebot” dar umd it 
bon „saiob Mufßner in Gröden aus einem Stick 
Dirnholg mit großer Sunftvollfonmenheit ge- 
Ichnikt. : 

are Sreslen) Aus Bozen 
ichreißt man und: An der Außenfront der aiten 
Plarrfirhe wurden in den Testen Wochen bie 
in geitannter Sirdhe bei der Bodenerneugrung 
‚anfgededien alten Srabfteinplatten eingemanert, 
um Te fo.'der Nahioeit zu erhalten. Mi der 
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screnen Geitentüre auf alte Srestomaleret, die 
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Kunft und hHifteriihe Dentimaie bamı gaitz 
b’/o’gelegt wurden. Die alten Fresken jtammen 
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DiaMeraner Koemb fi 
derzeichttet 4925 Be a 1a. Unter ben nenangefommtenen Kurgäf det fich Bürgermeifter Dr, Burharb burg. 
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wird uns von 26, d. M. berichtet; 
Pfarrplage wurde heute nachntittags 
diener Knolf, ein älterer Dann, a 
Aufziehen der newer Sloden zujc, 
einem Schlaganfalle betroffen und | 
wußtlos in feine Wohnung gebrad 
(Erwiihte Flüchtlinge) Ma 

una aus Meran: Von den vier Si 
die vor vier Wochen aus dem Meraı 
arrefte eusbrachen und flüchteten, wi 
her zirei zuftande gebracht? einer 
jeiner Flucht in Imit, der zweite jeg! 
wo er jich jchon ziemlich jicher gefühl 
„Beije-künftler” produziert hatte. 

(Ein gemeingefähgrlides 
duum.) Aus Meran wird uns g 
Wegen Bettel und Landftreiherei rn 
der Sicherheitwache in Meran ein 9 
gegrifjen, der jihMar Trautwein, 
aus Holland, nannte, Der angebliche 
wurde dafiy.ojkopifhen Meffungen unte 
die Meßfarte nach Wien gejandt. Auf € 
selben wurde feitgeitellt, daß der Gen 
Trautwein, jondern Kajpar züller 
ift 1854 in Danask gebanen .. 
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